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Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an

Los von der engliſchen Kohle
Ueberſchichten im Kuhrbergban Die Schlußſitzung des Bankier Ausſchuſſes Blind
wütiges Morden franzöſiſcher Soldaten in Oberſchleſien Metzelei polniſcher Banden

Ungabhängig von engliſcher Kohle
Einigung im Ruhrbergbau Ueberſchichten

Berlin 10 Juni Nach langwierigen Verhandlungen in
Berlin haben am 7 Juni in Eſſen Verhandlungen zwiſchen dem
Zechenverband und den vier Vergarbeiterverbänden unter dem
Vorſitz des Reichsarbeitsminiſters ſtattgefunden die zu einem be
friedigenden Ergebnis hinſichtlich der Lohnfrage geführt und auch
in der Frage der Mehrförderung eine Löſung gefunden haben die
uns mindeſtens einige Zeit vom Bezug auslän
diſcher Kohle unabhängig machen wird Die in
Ausſicht genommene Vereinbarung wird am nächſten Sonntag der
Entſcheidung der großen Vertrauensmännerkonferenz der Berg
arbeiterverbände in Vochum unterbreitet

Aus dem Reichsarbeitsminiſterium wird unſerem Berliner
Vertreter noch folgendes Nähere mitgeteilt Die Lohnfragen im
Kohlenbergbau ſtellten die Reichsregierung und die beteiligten
Organiſationen diesmal vor ganz außerordentliche Schwierigkeiten
Der bisherige Weg die notwendigen Lohnerhöhungen
reſtlos auf die Kohlenpreiſe umzulegen iſt nicht
mehr gangbar da die Kohlenpreiſe bereits an die Welt
marktpreiſe herangekommen ſind Andererſeits iſt im gegenwär
tigen Augenblick ein Abbau der Kohlenſteuer aus zwingenden
Gründen unmöglich Zu dieſen Schwierigkeiten tritt die drin
gende Sorge um die Erhaltung der deutſchen Wirtſchaft Wir
haben bereits eine ſtark ſteigende Einfuhr an ausländiſcher Kohle
die im Mai ſchon auf 700000 Tonnen J r I Dieſe Einfuhr ermöglicht zwar die Beſchäftigang von rund 1 Million deut
ſcher Arbeiter entzieht aber der deutſchen Volkswirtſchaft jähr
lich ungeführ 16 Milliarden Mark an Zahlungs
mitteln wodurch die Mark weiter ſtark entwertet wird Will
man die Einfuhr überflüſſig machen und den Bergarbeiteren eine
angemeſſene Lohnerhöhung ſichern ſo ſind Maßnahmen zur
Erreichung einer entſprechenden Mehrförderung
in den deutſchen Steinkohlenrevieren unabweisbar Die vor
ſtehend ſkizzierte in Ausſicht genommene Vereinbarung wird am
nächſten Sonntag der Entſcheidung einer großen Vertrauens
männerkonferenz der Bergarbeiterverbände in VBVochum unter
breitet Angeſichts der ernſten Bemühungen den Wünſchen der
Bergarbeiter gerecht zu werden darf wohl erwartet werden daß
dieſe auch ihrerſeits auf die immer dringender gewordenen Be
dürfniſſe der geſamten Volkswirtſchaft die erforderliche Rückſicht
nehmen werden

Warum der Anleiheausſchuß ſich verkagte

Paris 10 Juni Nach dem Journal iſt die geſtrige Ent
ſcheidung des Anleiheausſchuſſes im weſentlichen auf einen Ge
dankenaustauſch zurückzuführen der vorgeſtern zwiſchen der bel
giſchen und der franzöſiſchen Regierung geführt wurde und auf
Grund deſſen Delacroix geſtern die ausdrückliche Erklärung ab
gab er Habe niemals daran gedacht die Frage einer internatio
nalen Anleihe von der Herabſetzung des franzöſiſchen Guthabens
abhängig zu machen Das Komitee habe dementſprechend die
Möglichkeit einer Anleihe von begrenzter Höhe
erörtert Es habe anerkannt daß die auf dieſe Weiſe Deutſch
land zur Verfügung geſtellten Mittel in erſter Linie dazu dienen
könnten die Mark zu ſtabiliſieren und auf dieſe Weiſe
vor allem die Kapitalflucht ins Ausland zu verhindern So
könnte man vielleicht zu einem Zeitpunkt gelangen in dem
Deutſchland wirtſchaftlich ſtärker imſtande wäre ſeine Verpflich
tungen allein zu erfüllen Die Gefahr dabei ſei daß zunächſt
Frankreich nichts erhielte weil die belgiſche Priorität die zur
Verfügung ſtehenden Summen faſt völlig in Anſpruch nehmen
würde Ferner ſtelle die deutſche Handelsbilanz noch
keinen ausreichend hohen Ueberſchuß dar als daß
daraus die Zinſen der Anleihe bezahlt werden könnten ohne daß
zu einer neuen Jnflation die Zuflucht genommen werden müßte
Schließlich würde eine kurzfriſtige Anleihe ohne Gefahr nur dann
zu erlangen ſein wenn ihr mit Sicherheit binnen kurzem eine
langfriſtige folgte Andernfalls wäre es ausgeſchloſſen daß
Deutſchland zugleich Anleihezinſen und Reparationen zahlen
könnte Unter dieſen Umſtänden habe der franzöſiſche Vertreter
im Anleiheausſchuß Sergent geäußert die Operation werde viel
leicht mehr Gefahr als Vorteile mit ſich bringen und werde beſſer
durch eine Kombination von Handelskrediten erſetzt die deutſchen
Staatsangehörigen gewährt würden und die Entwicklung des
Ausfuhrhandels begünſtigten

Bedingungen der Bankiers

Frankreichs unerfüllbare Gegen
forderungen

Unter der Ueberſchrift Keine Anleihe für Deutſchland
Der Bankiersplan von Frankreich verworfen ſchreibt der
i Expreß Die Bankiers hatten als weſentlich für die

nleihe folgende Bedingungen die Herabſetzung der deut
ſchen Geſamtreparationen um die Hälfte die Unterzeichner
der Anleihe erhalten Vorzugsrechte vor allen anderen
Gſäubigern in ne die Zölle oder alle anderen verfüg
baren deutſchen rheiten Deutſchland erhält die

Hälfte der Anleihe Deutſchland iſt nicht verpflichtet
irgend einen Teil der Reparationen während der Zeit von
drei Jahren zu zahlen und wird ſeineeigenen Finanz
an gelegenheiten einſchließlich der Steuer
fragen ſelbſt kontrollieren Drei der Mitglieder
des Bankierausſchuſſes ſeien endgültig für dieſen Plan ge
weſen Das belgiſche Mitglied habe den Vorſchlag jedoch mit
gewiſſem Zögern unterſtützt elgien fürchte daß wenn es
ſich endgültig gegen Frankreich ſtelle indem es eine Abände

rung der Finanzbeſtimmungen des Verſailler Vertrages unter
ſtütze Frankreich Vergeltung üben könne indem es Belgien
den neuen Zahlungsplan des Vorzugsrechtes in bezug auf die
Bezahlung der Reparationen die Belgien augenblicklich beſitzt
beraube Der Daily Expreß weiſt darauf hin daß die Vor
ſchläge der Bankiers die geſamten Finanzbeſtimmungen des
Verſailler Vertrages abſchafften Frankreich fordere als
Preis für die Zuſtimmung zu den Forderungen der Bankiers
1 die Streichung fämtlicher Kriegsſchulden
die Frankreich an die Vereinigten Staaten und Großbritanien
ſchuldet 2 die Streichung aller britiſchen Schulden auf einen
Anteil an den herabgeſetzten Reparationen Unter dieſen
Bedingungen würde Frankreich einer Herabſetzung der deut
ſchen Entſchädigungen die Hälfte zuſtimmen wenn nicht einem
dreijährigen Moratorium Die Forderungen Frankreichs be
deuteten unmögliche Opfer ſeitens Großbritanniens und
Amerikas Die öffentliche Meinung in den Vereinigten
Staaten ſei jeder ſentimentalen Erwägung auf die den Ver
einigten Staaten geſchuldeten Summen entſchieden abgeneigt
Soweit Großbritannien in Betracht komme ſei der Vorſchlag
da m Antetl n deutſchen Reparationen erhalten
ſolle undenkbar Frankreich habe dadurch daß es ſich die
Kohlenbergwerke des Saargebiets geſichert habe bereits einen
weit größeren Preis erhalten als alle angeblichen Vorteile
die Großbritannien aus dem Krieg erzielt habe

Paris 10 Juni Der Bankierausſchuß hat heute vormittags
den Wortlaut des Berichtes an die Reparationskommiſſion über
die Bedingungen einer internationalen Anleihe für die Repara
tion feſtgelegt mit dem ſich die Reparationskommiſſion heute
nachmittag beſchäftigte Der Wortlaut wird vorausſichtlich heute
abend hier bekanntgegeben

Berliner Reiſe des Garantiekomitees

Paris 10 Juni Nach Vertagung der Anleihekonferenz wird
das Garantiekomitee nunmehr ſofort zu Verhandlungen mit der
deutſchen Regierung nach Berlin abreiſen Als Tag der Abreiſe
iſt vorläufig der 16 Juni in Ausſicht genommen

Franzöſiſche Blukkaten in Oberſchleſien
Zwei Ziviliſten erſchoſſen

Beuthen 10 Juni Geſtern abend 9 Uhr wurde eine Zivil
perſon wie ſich ſpäter herausſtellte ein italieniſcher Offizier von
eine franzöſiſchen Patrouille grundlos beläſtigt Als mehrere Zivi
liſten für ihn Partei nahmen führten die Franzoſen den Jtaliener
ab Kurz darauf wurden Zivilperſonen von derſelben Patrouille
auf der Tarnowitzer Straße beläſtigt Die Patrouille die ſich
nunmehr anſcheinend bedrängt fühlte floh in ein Haus und ſchoß

aus einem Fenſter auf die dort verſammelte Menge Ein völlig
unbeteiligter Friſeur aus Bismarckhütte wurde durch einen
Halsſchuß getötet Ein Angriff auf die franzöſiſche Pa
trouille erfolgte weder auf der Bahnhofs noch auf der Tarnowitzer
Straße Vorgeſtern abend ereignete ſich ein ähnlicher Zuſammen
ſtoß zwiſchen franzöſiſchen Offizieren und Ziviliſten um 834 Uhr
abends auf der Friedrichſtraße Ecke Donnersmarckſtraße Hier
ſchoſſen zwei franzöſiſche Offiziere auf die Arbeiter Niſeck und Kar
meinski Der eine erhielt einen Geſichtsſchuß und erlag bald
ſeinen Verletzungen der zweite wurde ſchwer verletzt Anſchliz
ßend an dieſe Vorgänge wurde der bereits über Beuthen verhängte
Belagerungszuſtand auch über Königshütte erklärt

Mörderiſcher Bandenüberfall

Ratibor 10 Juni Das an der Eiſenbahnſtrecke Ratihor
Kandrzin gelegene Dorf Cziergowitz wurde heute nacht von einer
etwa 20 Mann zählenden ſtark bewaffneten Bande überfallen
Die Bande umſtellte die Wachtſtube der dortigen Gemeindewache
und bemächtigte ſich dreier Wachtleute und des Gemeindevorſtehers
Mitrenga Darauf ſtellte die Bande alle vier vor der Wachſtube
an einen Zaun und ſchoß ſie durch eine Salve nieder
Die drei Gemeindewachtlerte waren ſofort tot Der Gemeinde
vorſteher der nur durch einen Streiſſchuß verletzt war ſtellte ſich
tot und entkam dadurch ſeinem Schickſal Darauf unternahm die
Bande einen Plünderungszug durch das ganze Dorf J

Negerpolitik

Frankreichs Truppenreſervoir Angel
ſächſiſche Sorgen

Es iſt ſchon viel darüber geſchrieben worden daß die
Entfernung der farbigen Truppen aus Europa eine For
derung des Solidaritätsgefühls der weißen Raſſe ſein müßte
Aber an Frankreichs Militärpolitik ſind bisher alle Proteſte
zu Schanden geworden Frankreich iſt der einzige unter
den Ententeſtaaten der farbige Truppen zur Be
ſetzung deutſchen Gebietes verwendet Jhre Zahl
ſchwankt je nach der Jahreszeit zwiſchen 25 000 und 45 000
Mann macht alſo ein Viertel bis die Hälfte der geſamten
franzöſiſchen Beſatzungsarmee aus Jn dieſer Verwendung
farbiger Truppen zum Heeresdienſt kommt wie auch kürz
lich in einem bemerkenswerten Aufſatz im Corriere della
Sera ausgeführt wurde der fortſchreitende Bevöl
kerungsrückgang Frankreichs zum Ausdruck das
ſeine imperialiſtiſche Politik nur dann aufrecht erhalten
kann wenn es die immer lichter werdenden Reihen ſeines
Heeres mit farbigen Truppen auffüllt Auch in der letzten
Kammerdebatte über den franzöſiſchen Heeresetat ſpiegelte ſich
dieſer Tatbeſtand deutlich wider und es darf daran er
innert werden daß ſich gelegentlich dieſer Debatten der
Temps das bezeichnende Geſtändnis entſchlüpfen ließ daß

Frankreich um das heutige Verhältnis zwiſchen weißen und
farbigen Truppen aufrecht zu erhalten in den Garniſonen
des Jnlandes tun bei einem Geſamtbeſtand von 385 000
Mann 61000 Farbige Dienſt bei der 18 monatlichen
Dienſtzeit verharren müſſe Bei einer Herabſetzung der
Dienſtzeit auf ein Jahr würde der prozentuale Anteil der
Farbigen auf 40 Prozent ſteigen Der Augenblick wäre alſo
nicht mehr fern aus dem das franzöſiſche Heer zur Hälfte
aus Nichteuropäern beſtände

Die franzöſiſche Kolonialpolitik ſteht durchaus
unter dem Einfluß der Militärpolitik Sie will im Gegen
ſatz zu der Kolonialpolitik anderer Staaten nicht Neuland
erſchließen um dem Menſchenüberfluß des eigenen Volkes neue
Betätigungsmöglichkeiten zu ſchaffen ſondern ſie ſcheint nur
auf Landerwerb auszugehen um ſich ein Menſchen
reſervoir zu ſichern d h ſie ſtellt die militäriſche Aus
beutung der erworbenen überſeeiſchen Landſtriche und die
Volkskraft fremder Raſſen in den Dienſt des eigenen imperia
liſtiſchen Machtſtrebens Unter dieſem Geſichtspunkt ſteht man
natürlich in Frankreich die Dinge nicht Die franzöſiſchen
Politiker und Literaten wetteifern dieſem Machtgedanken ein
idealiſtiſch humanitäres Mäntelchen umzuhängen Schon 1916
hat der damalige Finanzminiſter Klotz den franzöſiſchen Kolo
nialgedanken in folgende Worte gekleidet Man meint ge
wöhnlich daß Frankreich an der belgiſchen Grenze beginne
und an den Pyrenäen ende Nein Frankreich erſtreckt ſich bis
zum Kongo Mutterland und Kolonien bilden ein einiges
Reich innerhalb deſſen das Mittelmeer nur die Rolle eines
Binnenſees ſpielt Die Krönung dieſer Negerverhimmelung
bildete die Verleihung des Goncourtpreiſes an Rene Maran
den farbigen Verfaſſer des Negerromans Batouala Dieſe
Verleihung gab der allgemeinen Stimmung in Frankreich
Ausdruck und das Buch wird ſehr viel geleſen Wir haben
aber noch keine Stimme gehört die ſich gegen die Tendenz
dieſes Buches die der weißen Raſſe ungemein feindſelig
geſinnt iſt und die ganze Brutalität der Negergeſinnung
aufdeckt zur Wehr ſetzt

So wenig aber nun die innere Ungeſundheit dieſer Raſſen
politik den Franzoſen ſelber zum Bewußtſein kommt ſo hat
doch gerade die Auszeichnung des Batouala Romans be
wirkt daß die angelſächſiſchen Völker ihrer ſtei
genden Antipathie Ausdruck geben Die franzöſiſche
Wochenſchrift Europe nouvelle veröffentlichte kürzlich die
Zuſchrift eines Amerikaners der ſich über das Auftreten von
Negern in den Pariſer Varietes beſchwert und es beſonders
auch rügt daß in einer Revue eine Szene aus dem beſetzten
rheiniſchen Gebiet vorgeführt wird die nicht ſehr geiſtvoll
ſei aber in peinlichſter Weiſe an die Anweſenheit farbiger
Truppen im Rheinland und die Beziehungen dieſer Truppen
zu der deutſchen Bevölkerung erinnere Jn der Zuſchrift
wird die Entfernung der Neger aus den franzöſiſchen Varietes
verlangt Aber damit iſt es natürlich nicht getan Wenn
ſich erſt die farbigen Truppen ihrer Unentbehrlichkeit bewußt
geworden ſind und ſelbſt gegen die Weißen marſchieren
die ſie zu verteidigen berufen wurden dann iſt es für ganz
Europa zu ſpät Die Ahnung dieſer Gefahr iſt es die
heute einen großen Teil des angelſächſiſchen Volkstums in
der Frage der farbigen Beſatzungstruppen nicht aus Sym
pathie für uns ſondern aus Selbſterhaltungstriebemit den deutſchen Klagen und Proteſten übereinſtimmen läßt
So lange noch ein ſchwarzer Soldat am Rheine ſteht ſolange
werden dieſe Klagen und Proteſte nicht verſtummen

Genug vor den Völkerbunds Ausſchüſſen

Deutſche Mitwirkung
Genf den 10 Juni Das Finanzkomitee des Völkerz

bundes beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung in der Frage
der Doppelbeſteuerung die ihm von der Konferenz in Genug
überwieſen worden war einen Bericht der Sachverſtändigen
bis zum 1 Auguſt einzufordern Was die ebenfalls vom
der Konferenz in Genug dem Völkerbunde überwieſenen
Fragen der Steuerflucht der internationalen Löſung der
Währungsfrage anbetrifft ſo wird der Völkerbundsrat
ümfrage bei den verſchiedenen Regierung
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ſtnanziekken Wiederaunſdan ſtellt das
Finanzkornitee daß die endgültige Regelung von der
Aufhebung der Reparations Hypotheken abhängt und in
folgedeſſen vor die Reparationskommiſſion gehört Gleich
zeitig mit dem Finanzkomitee tagte das Wirtſhafts
komitee des ehe eine Unterkommnt bildete das die Fragen der l Schiedettanſehn in den
Handelskontrakten zwiſchen den örigen verſchiedener
Staaten prüfen wird und in den auch ein deutſches
Mitglied derunfen werden ſoll Auch die von der Genueſer
Konferenz angenommenen luß ungen Aber die Holl
tarife und die u n Ausländer wurden dem Unter überwieſen Die Beſchlüſſe der Genue
ſer Konferenz über die Veröffentlichung der Zolltarife wurden
gebilligt Das Wirtſchaftskomitdee des lkerdundes er
innerte bei dieſer Telegenbeit den Völkerdundsrat daran
daß laut Artikel 18 des Paktes alle Mitglieder die von ihm
geſchloſſenen Verträge darunter auch das Handelsabkommen
in dem Sekretariat des Völkerdundes angeben müſſen
Schließlich nahm das Komltee davon Kenntnis daß laut
Artikel 13 des Berichte der Wirtſchaftskommiſſion der Genue
fer Konferenz alle Regierungen aufgefordert werden dem
Vöorerdund gleichzeitig von allen bänderungen ihrer
Handelstarife und der Beſtimmungen über Verbote von Be
ſchränkungen der Ein und Ausfuhr Kenntnis zu geben
Ein dreigliedriger Unterausſchuß wird gemeinſam mit dem
internationalen Brüſſeler Büro die praktiſche Durchführung
des Beſchluſſes prüfen

Die ſpanſchen Kaufleute gegen den Valutazuſchlag

Madrid 10 Juni Die Blätter veröffentlichen einen Proteſt
der Handelsvereinigung von Seville gegen den Valutazuſchlag

Einführung des Wahlzwanges
Paris 10 Juni Der zuſtändige Kammerausſchuß hat

geſtern mit acht Stimmen bei zwei Enthaltungen den Wahl
zwang im Prinzip angenommen

Der Rachfolger Lenins
Eine aus Moskau in Berlin eingetroffene Perſönlichkeit die

Zutritt zum Kreml hat berichtet im Golos Roſſji daß Leninatſächtich infolge eines Schlaganfalls arbeitsunfähig geworden
iſt Sein Rachfolger iſt nicht Trotzki da er nicht die Sympa
thien der führenden Kommuniſten beſizt Von Sinowjew und
Kameneff wird ebenfalls nicht geſprochen Man nennt bereits
drei Rachfolger Lenins Oſſinski Preobraſhenski und
Semoſchko Die Stimmung unter den Bolſchewiſten iſt wegen
Lenins Krankheit ſehr gedrückt und zerfahren

Leichtferlige Politik

Unnstige Verlängerung der Beſatzung
Von beſonders geſchätzter Seite wird uns geſchrieben Jn

Oberſchleſien brennt es Die Unruhen üne nicht nur n t auf
ſondern nehmen einen immer größeren Umfang an und die inter
alliterte Kommiſſion hat offenbar nicht die Kraft ihter Herr zu
werden Sie hat wohl auch nicht die Luſt ſich dieſerhalb noch in
der letzten Zeit ihres Daſeins in Unkoſten zu ſtürzen und das
Leben der ihr unterſtellten Truppen in Gefahr zu bringen Das
einzige Heilmittel liegt darin daß ſie möglichſt ſchnell mit ihren
Truppen verſchwindet und die Verwaltung in die Hände jedes der
beiden Staaten legt denen das Unruhegebiet zugeteilt iſt Der
augenblickliche e begünſtigt nun einmal alle gewalt
r n de der in von D ter g ältniſſen w n der Lage ſein Ordnung zu ch dieEntente war bisher dieſer Meinung und drängte Lahats ſtändig

und mit Recht auf einen möglichſt beſchleunigten Arſchluß der
Verhandlungen Was aber tut ſie jetzt Nachdem die Unter
zeichnung des Vertrages am 15 Mai unter Einſetzung aller Kräfte
der beiden Delegationen rich t worden iſt kommt mit
einem nachträglichen auf Abänderungeiner Beſtimmung heraus und es W beinahe den Anſchein als
ob ſie die Uebergabe des Gebietes ſolange verzögern wollte als
nicht dieſe Abänderung zugeſtanden und ratifiziert worden iſt

er deutet unter U den einen Au von mehreren
Und weshalb das alles Handelt es ſich wirklich um ſo ſchwerwiegende Beſtimmungen a derartiger Aufſchub S allen

einen ſchwerwiegenden Konſequenzen zu rechtfertigen wäre Nach
Andeutungen in der Preſſe iſt davon keine Rede Vielmehr

bezieht die Forderung der Entente hinter der offenbar die
IJnteralliierte Kommiſſion ſteckt auf eine rein juriſtiſche Vorſchrift
und iſt wenn ſie überhaupt berechtigt fein ſollte jedenfalls ohne
irgendwelche praktiſche Bedeutung Hier paßt in der Tat ver
Ausdruck Und deshalb Räuber und Mörder die um einerformalen Kleinigkeit willen in Oberſchleſien noch länger ihr Un

2 Thüringiſches Nufikfeſt in 5ondershauſen

Der überaus zahlreiche Beſuch dieſes zweiten Muſikfeſtes be
wies wie notwendig dieſe Einrichtung für die ganze d
iſt Jhr Zweck liegt ja hauptſächlich darin die Beſucher die
fernab von den großen Muſikzentren e müſſen in lebendiger
Tählung mit der neueren und zeitgenöſſiſchen Muſik zu erhalten
Daktauf war auch die Vortragsfolge der 4 Konzerte eingeſtellt
Ein Kammermuſikabend brachte neben der Sonate op 122 für
Klavier und Violine von Reger und dem 2 Streichſextett von
Brahms Lieder von Eshler Vertonungen Gryphiusſcher Texte
die alten Stil mit moderner Ausdrucksform glücklich verbinden
und Otto Frichhoeffer der zu Tezten von Ricarda Huch eine
emnpfindungstiefe intereſſante Muſit ſchrieb die von bewährten
Vorbildern ſich loszulsſen ſtrebt Agnes Leydhecker war ihnen
eine treffliche Vermittlerin Ein Chorkonzert bot Hugo Kauns

Mütter Erde Der einen oderflächlichen Pantheismus behan
dende Text wird durch Kauns Muſik geadelt die Chorſätze von

hre Wirkung und Orcheſter Farben von blühendem Glanz
enthält Das Soloquartett war mit Käte NeugebauerRavoth
Agnes Leydhecker Antoni Kohmann und Wilhelm Guttmann
vorzüglich beſetzt Das Lohorcheſter deſſen ausgezeichnete Be
ſetzung und jahrdundertalte Tradition gute Leiſtüngen verbürgt
führte unter Prof Corbachs gediegener Leitung Bruckners 6
Symphonie Pfitzners drei PaläſtrinaPorſpiele und Regers Bal
let Suite op 130 auf und legte damit Zeugnis ab für ſeine feine
mußikaliſche Kultur die ſi in z itwirkung bei den
ſoliftiſchen Darbietungen bewahrte Käte Neugebauer Ravoth
ſang drei 5 Pegt von Mahler und ſtellte die reichen
Miltel ſhree ſtimmt linr in den Dienſt eines natürlich
liebenswürdigen Porirages von eindringlicher Tiefe Celeſte
ChopGroenevelt entwickelte in Tſchaikowskys erſten Klavier
konzert eine blendende virtuoſe Technit einen ſammetweichen
Ton dinſtürmendes Teinperament und eine ſtatke perſönliche Auf
faſſung und erntete frenetiſchen Beifall In ainigen Brahms
zuetten verbanden ſich der lichte Sopran von Frau RNeugebauer
Navoth und der warme Alt von v Leydhecker zu wunder
vollem Zuſemmenklang und au voll trag Res amno Ehnate für ihr a a gc Verb ei

ichte

und

tlegene Tech t und geiſtvolle verinnete zwei C n i e

w Wenn ſollen Wch Voken al ſieh dieſer Erkenninis nichten S einer Rote an den Votſchafterrat betont es aus

drücklich daß der von ihm geforderte Zuſatzvertrag ganz neben
licher Natur ſei und kein Hindernis für die Beſitzergreifungbe dürfe Die Botſchafterkonferenz will hierüber in einer

außerordentlichen Sitzung Beſchluß faſſen
Es wäre dringeyd zu ſchen daß dieſer Beſchluß den tat
i Verhältniſſen Rechnung tragen möchte Jm anderen

ile könnte den maßgebenden Sigatsmännern der Vorwurf nicht
tſpatt werden et e mit den Jntereſſen Oberſchleſtens bis zum

luß ein leich rtiges Spiel getrieben haben

Perſonalverminderung bei der Bahn

Jn Magdeburg 2000 Mann wenig er
Von der Eifenbahndirektion eder wird geſchrieben

Die Zahl des bei der Reichsbahn beſchäftigten Perſonals
hatte ſich nach Kriegsende ſtark vermehrt Die Urſache hierfür
lag hauptſächlich in der Wiedereinſtellung der im Eiſen
bahndienſt beſchäftigt geweſenen Kriegsteilnehmer
und Kriegsgefangenen und in der Reueinſtellung
Schwerkriegsbeſchädigter und von männlichen Arbeitsloſen
wozu die Eiſenbahn gezwungen war Neben Schwerkriegs
beſchädigten wurden aus ſozialen Gründen noch eine große
Anzahl Leichtkriegsbeſchädigter im Eiſenbahndienſt unter
gebracht So beſchäftigte die Reichsbahn Ende 1921 allein
etwa 77 300 Kriegsbeſchädigte ſie iſt hierbei
unter für die Wirkſchaftlichkeit des Betriebes ungünſtigen
Folgen beträchtlich über das Maß des geſehlich Geforderten
hinausgegangen Durchgreifenden Anordnungen zur Ver
minderung der Kopfzahl ſtand vor allem die Demobil
machungsverordnung mit ihren beſchränkenden Beſtimmungen
durch Verkürzung der Arbeitszeit vor Durchführung von
Entlaſſungen entgegen Dieſe Beſtimmungen ſind erſt Ende
Januar dieſes Jahres für die Reichseiſenbahn und Reichs
poſtverwaltung aufgehoben worden

Nach Außerkraftſetzung dieſer Vorſchriften war der Per
ſonalbeſtand auf Anordnung des Reichsverkehrsminiſteriums
über den natürlichen Abgang hinaus bis zum 31 März
dieſes Jahre s zunächſt mindeſtens um 20000
Köpfe zu verringernz davon entfielen auf den Direk
tionsbezirk Magdeburg rund 1000 Kräfte Die hiernach
vorzunehmenden Entlaſſungen ſind durchgeführt worden wo
bei auf die perſönlichen und Fa milienverhältniſſe der Be
dienſteten nach Möglichkeit Rückſicht genommen wurde Für
die Entlaſſungen war folgende Reihenfolge vorgeſehen Per
ſonen die einen doppelten Erwerb haben Bauhandwerker
Ledige ſoweit ſie nicht die einzigen Ernährer ihrer arbeits
unfähigen Eltern oder Geſchwiſter ſind Verheiratete Kinder
loſe ſowie Ledige die die einzigen Ernährer ihrer arbeits
unfähigen Eltern vder Geſchwiſter ſind Verheiratete mit
1 2 uſw Kindern

Die günſtigen Lohnverhältniſſe in anderen Betrieben ſo
beſonders in der Kali Braunkohlen und Metallinduſtrie
haben dazu geführt daß im Bezirk Magdeburg außerdem
rund weitere 1000 Arbeiter fre iwillig aus dem
Eiſenbahndienſt ausgeſchteden ſind wodurch eine Verringe
rung der Kopfzahl um etwa 2000 in den letzten Monaten
eingetreten iſt Aus Anlaß der Abwanderung in andere
Betriebe macht ſich im Bezirk Magdeburg an einzelnen
Stellen bereits ein fühlbarer Arbeitermangel bemerkbar der
durch Neueinſtellungen in dieſen Jnduſtriegegenden itur ſchwer
zu beheben iſt

Prozeß Kiager
Offenburg 10 Juni 1992

Die Schweſter La yola ſchildert daß ein Fremder gekommen
ſei der ſich erkundigt habe ob Erzberger da ſei was ſie ver
neinte Darauf fragte er nach deſſem augenblicklichem Aufent
halte Dex Vorfall ſpielte ſich einige Tage nach Erzbergers Ab
reiſe ab Kurz vor dieſem Vorfall wurde in Bieberach telefoniſch
angefragt ob Erzberger da ſei Als dies verneint ſei fragte der
Betreffende nach dem derzeitigen Aufenthalt Erzbergers Die
das Telefon bedienende Schweſter erwiderte daß ſich Erzbetger
jetzt in Bayern aufhalte Dann folgten verſchiedene Zeugen
vernehmungen aus Beuren wo die beiden Unbekannten ſich nach
der Abreiſe Erzbergers aufhielten Dieſe brachten nichts weſent
liches Ebenſo die Ausſagen der Angeſtellten des Gaſthofes Zum
goldenen Engel in Ulm Als dann eine weitere Zeugin eine

rau Rieber aus Tuttlingen ausführlich die Kleidung und dasAusſehen von zwei See ſchilderte die etwa 5 oder 6 Tage
vor der Ermordung Er
Reichskursbuch ſich für einige Zeit ausgebeten hatten da griff

zum erſten Male die Verteidigung
ein um den Nachweis zu führen daß die Beſchriebenen mit den
Leuten nicht identiſch ſind die wegen Zugehörigkeit zur Organi

ſolo in ſeinem Verſtändnis muſikaliſch plaſtiſch geſtaltet Die
Kompoſition iſt wirkungsvoll aufgebaut zeigt Erfindungsreichtum
und Gefü faſt und weiſt auch in der Orcheſterbehandlung einen
ſicheren Blick für die Wirkung der Klangfarben Unter Mit
wirkung Agnes Leydheckers brachte das
einen ſchönen Erfolg in der Grundidee die in knapper

e Form aber in freiem Spiel ber Phantaſie durch
geführt wird iſt die Serenade für Violine und kleines Orcheſtervon Auguſt Reuß Werk 41a Ein geiſtvoller Humor durchzieht
das Werk eine reiche Erfindungsgabe die Melodien von Mo
zartiſcher Anmut ausſtrömen läßt und eine ſouveräne Beherrſchung
der Satztechnik laſſen vier Sätze entſtehen die charakteriſtiſch von
einander s und doch thematiſch fein verbunden ſind
Spitzwegſcher Humor treibt in den Einleitungsſätzen e Weſen
und der J Sag der in einem breit ausladenden Liebesgeſang
das eigentliche Ständchen bringt t von einer ans Herz greifenden
Tiefe und Jnnerlichkeit des Gefühls erfüllt Dies ürdeutſche Werk
fand dank der flüſſigen Eleganz und Beſeeltheit des Spiels diet Berber eigen ſind und der Anpaſſungsfähigkeit und Klang
chönheit des Lohorcheſters eine begeiſterte Aufnahme

Der denfſche Chemikerkag

1300 Teilnehmer verſammelten ſich am Freitag in Hamburg
zu der Hauptverſammlung und den erſten Vorträgen des deutſchen
hemikertages in der Univerſität Bürgermeiſter Dr Dieſtel

richtete zur Bez eindrucksvolle Worte aß die Verſamm
lung Die chemi nduſtrie nehme in der induſtriellen Be
tätigung eine orragende vielleicht die werworragen t
Stellung ein Die deutſche Farbſtoffinduſtrie habe ſich
vor dem Kriege die Welt erobert der Mangel an deutſchen
Farben im Ausland habe ſich während des Krieges ſchwer gel
tend a Aehnlich ſei es mit der pharmäzeutiſchen
Jnvbuſtrie Jetzt ſind wir unter den waffengerüſteten Völkern das
ſchwächſte geworden Wir müßten ganz vön neuem beginnen
Der Vorſitzende des Verbandes Profeſſor Dr Quincke hob

die Bedeutung Hamburgs beſonders für einzelne chemiſche In
duſtrien hervor Dann wurden verſchiedene Auszeichnungen beGr gegeben Profeſſor L Claiſen in Gödesberg wurbe zum

nn in Em wurdeuberg in im die

zbergers zu ihr gekommen ſeien und das

erk ſeinem Schöpfer

romovierte er in Halle mit einer Arbeit über a
mtenweſen im 2 Aegypten 10900,09 ugt er im

ufttag mte v i

ſation C feſtgenommen find Zum Schluß der Vormkktagstagung
teilte der Vorſitzende mit daß es vielleicht möglich ſein werde
den Prozeß am Mittwoch kommender Woche zu Ende zu führen
Jn der Nachmittagsſitzung wurden die Zeugen vernommen mit
denen Schulz und Tilleſen zuſammen gefahren waren und die
BVahnbeamten der Eiſenbahnſtation Appenweiher Die Wirtin
Rothe etrzählt daß die beiden Männer am 25 Auguſt an
gekommen ſind Am 26 Auguſt ſind ſie um 7 Uhr ab marſchiert
und nach 4 Uhr nachmittags zurückgekommen Sie beſtellten
Kaffee und machten ſich zur Abreiſe fertig Jnzwiſchen war die
Rachricht von der Ermordung Ergzbergers bekanntgeworden Auf
eine Frage der Wirtin an die ob ſie etwas davon gehört
hätten erwiderte der Größere der Herren wörtlich Jch habe
gemeint Erzberger ſei in Bayern Zu dieſer Zeit wurde Ah
eordneter Diez vorübergeführt Während der Vernehmung die
er Zeu le bei dem Gericht ein Brief ein Borkum ein den

der Vorſitzende ſofort verlas Jn dem Brief wird mitgeteilt
daß der Verfaſſer von Gewiſſensbiſſen getrieben ſich veranlaßt
fühle dem Gericht davon Kenntnis zu geben daß ein gewiſſer
Cendrih in Recklinghauſen nähere Auskunft geben
könne Dieſer ſei durch große Geldmittel zum Stillſchweigen
verpflichtet worden Er trage o augenblicklich mit Auswan
derungsgedanken Der Vorſitzende führte mit Zuſtimmung der
Staatsanwaltſchaft aus daß derartige anonyme Anzeigen wäh
rend der uchung wiederholt eingelaufen ſeien

Ueherſchrellung des Achtſtundentages

Man ſchreibt uns r ſten der Strafbarmachung des
Achtſtundentages durch die Arbeiter iſt ein neuer gerichtlicher Ent
ſcheid von grundfätzlcher Bedeutung ergangen Das Landgericht
Köln hat am 14 März d J die Berufung gegen ein frei
ſprechendes Urteil des Kölner Schöffengerichts vom März v J
verworfen Die Begründung des abermals freiſprechenden Ur
teils geht davon aus daß Arbeiter die freiwillig länger als acht
Stunden arbeiten auch nach der bekannten Entſcheidung des
Reichsgerichts nicht ſtrafbar ſeien Es ſei ein Widerſinn wenn
man zwar nicht den Arbeiter aber den Arbeitgeber mit Strafe
belege wo doch jede freiwillige Ueberarbeit der Arbeiter einen
Arbeitgeber vorausſetze Wolle man ſich der anderen Praxis an
ſchließen daß nämlich der Arbeitgeber doch ſtrafbar ſei ſo müſſe
man folgerichtig auch wieder zur Beſtrafung der Arbeitnehmer

elangen da ſie zu einem vom Arbeitgeber begangenen Vergehen
eihilfe geleiſtet hätten

Auch diefes der Vernunft entſprechende Urteil wird wohl wie
der den übli Gang bis zum Reichsgericht hinaufgehen das ſich
ſeiner bisherigen ar entſprechend vorausſichtlich wieder zur

egengeſetzten Auffaſſung bekennen wird Die andauernde
er

i

echtsun heit hinſichtlich des Achtſtundentages ſchafft einen
unerträg Zuſtand dem durch einen ſchnellen Schritt
der Geſetzgebung ein Ende gemacht werden müßte

Ein Poft Nnſerbetied

Der kürzlich gemeldete a wir Abſchluß der
Oberpoſtdirektion Stuttgart 76 000 000 Mark Ueberſchuß gab
Veranlaſſung zu einer Beſichtigung des Poſtbetriebes in Württem
berg durch einen vom Reichsvereinfachungsausſchuß eingeſetzten
Anterausſchuß Die Beſichtigung ergab daß überzähliges Perſonal
in Württemberg nicht vorhanden iſt Die Vertreter des Verkehrs
beirates erklärten daß ſie die beſten Eindrücke von der württem
bergiſchen Betriebsform erhalten hätten und ſie es für zweckmäßi
hielten wenn die vorbild lichen Maßnahmen au
anderwärts durchgeführt würden

W c T

sind Confinental Abstätre Bger und
sparsamer im Verschieiß als Lederabsatze

Durch den neuen Sparkeil D R P
bleibt der Absatz immer gerade und ist
dadurch restlos auszunutzen Trag nur

Gnlinonta
ABSIZe

Erhältlich bei jedem Schuhmaches

So gut wie Contlnental Reffen

Neueres über Jnitialzündung lautete das
Thema des Vortrages in dem Profeſſor Dr L Böhler Darm

di ein Kapitel der Sprengſtoffwiſſenſchaft behandelte Von
r Entdeckung des Knallqueckſilbers ausgehend gab er eine

Ueberſicht der Entwicklung der Zündungsſtoffe die ſich heute in
ein iſſenſchaftliches Gebiet fortgewachſen hat Gleichfalls
das biet der Sprengſtoffe der zweite Vortrag in ſeinen
Kreis den Dr Na vu m Schlebuſch über Die Bedeutung des
Nitroglyzerins für die prengrgſit nik hielt Bei aller Ge
fährlichkeit des Stoffes iſt es doch möglich geweſen damit hand
abungsſichere Sprengſtoffe ehe Auf ein ganz anderes
hebiet leitete Direktor Dr A Meſſerſchmidt Arte Er ſprach

über das Rhenaniaphosphat Die Herſtellung vonDüngerphosphaten die auch wirklich ihrem Zweck entſptechen
hat ſich ſtets vorwärts entwickelt in dem Rhenanigphosphat iſt
nun ein Produkt entſtanden das dieſen Anforderungen in hohem
Maße re S er rach Dr W Mormann Emme
rich über die inteteſſanten Exfahrungen die man durch die Ver
wendung von Waſſerſtoff zur Verwandlung flüſſiger Fette Trans
uſw in feſte gemacht hat

Bie SeopolviniſchCaroliniſche Akademte ver Naturforſcher
hat Herrn Profeſſor Dr Ludendorff in Potsdam zum Vor
ſtandsmitgliede der Fachſektion für Mathematik und Aſtro
nomie gewählt Als Mitglieder ſind aufgenommen Prof
Dr Windaus Direktor des chemiſchen Inſtituts an der Uni
verſität in Göttingen Profeſſor Dr Tendeloo in Leiden Dr
Paul Rüſter in Breslau

Vollendung des Sammelhuches griechiſcher Urkunden ausAegypten Die juriſtiſche ne der n Heidelberg
überwies der Straßburger endet hen Geſellſchaft den Be
trag von 50 000 Märk um dadurch die Vollendung des vom
ar ori her e ſttat Univerſitätsproſeſſor Dr phil

r jur h c Friedridutg begonnenen mwmelbuches griechi 9 Urkunden aus Aegyp
ten zu ermöglichen Der aus Deſſau gebürtige Papytusforſcher
war früher Telegraphendirektor in Berlin und h

des Reichopo dert Straßburger verſität

reiſigke Heidelberg woch in Straß
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